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Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 24. Februar 2005, 

14 Uhr, im großen Sitzungssaal statt. 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil 
1. Verfahrensschritte im Zusammenhang 

mit der Zurruhesetzung von Oberbür¬ 
germeister Pfeifle zum 31. Juli 2005 
I. Festlegung des Termins für die 

Oberbürgermeisterwahl 
II. Vorbereitung der Oberbürgermei¬ 

sterwahl 
2. Antrag von Herrn German Widemann 

auf Entlassung aus dem Amt des eh¬ 
renamtlichen Ortswarts für den Teilort 
Himmlingen sowie Bestellung eines 
Nachfolgers 

3. Gespaltene Abwassergebühr - soge¬ 
nannter Versiegelungsmaßstab 

4. Genehmigung der Globalberechnung 
für die öffentliche Abwasserbeseiti¬ 
gung 

5. Erhöhung der Abwassergebühr 
6. Wirtschaftsplan der Stadtwerke Aalen 

Eigenbetrieb Abwasserentsorgung für 
das Wirtschaftsjahr 2005 

7. Auslegungsbeschlüsse § 3 (2) bzw. (3) 
BauGBBebauungsplan zur Änderung 
des Bebauungsplanes VII-06 im Be¬ 
reich westlich der Saar-straße in Aa- 
len-Kernstadt, Plan Nr. 07-06/7 und 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
für den Bebauungsplanbereich, Plan 
Nr. 07-06/7 sowie Änderung des Flä¬ 

chennutzungsplans im "Bereich west¬ 
lich der Saarstraße" (13. FNP-Ände- 
rung) 

8. Aufstellungsbeschluss § 2 BauGB 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
"Änderung Bebauungsplan 'Schloß¬ 
äcker/Buchäcker' nördlich des Rat¬ 
hauses" im Planbereich 67-01, Plan 
Nr. 67-01/1 in Aalen-Fachsenfeld und 
einer Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften für das Bebauungsplange¬ 
biet, Plan Nr. 67-01/1 sowie Ände¬ 
rung des Flächennutzungsplanes im 
"Bereich Schloßäcker", Fachsenfeld 
(12. FNP-Änderung) 

9. Bildung eines Bauausschusses für die 
Planung Greuthalle 

10. Vergabe der Bauarbeiten 'Änderung 
der Abfahrt' von der Hochstraßen¬ 
brücke in Aalen 

11. Vergabe der Belagsanierung und In¬ 
standsetzung der Hochstraßenbrücke 
in Aalen 

12. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 
Beschlüsse gern. § 35 Abs. 1 GemO 

13. Sonstige Bekanntgaben und Anfragen 
gez. Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Änderungen Vorbehalten! 

Schubart Dunkel - Mit Schubart ins Wochenende 
Am Freitag, 25. Februar 2005,18.30 
Uhr, bietet das Museum am Markt 
eine ganz besondere Veranstaltung 
an: 
Jutta Volk-Uhlmann führt einen 
Abendrundgang durch die Schubart- 
Abteilung mit anschließendem Um¬ 

trunk durch. Schubart war schließlich 
nicht nur "Dichter und Denker", son¬ 
dern ganz handfest den irdischen Ge¬ 
nüssen verbunden. 
Da darf das berühmte "Schubart dun¬ 
kel" der Geislinger Kaiser-Brauerei 
nicht fehlen. 

Am Samstag, iq. März 200s: 

Flurputzete 2005 
Bereits zum dritten Mal wird auch 2005 
wieder ein gemeinsamer Tag der Flur¬ 
putzete in allen Gemeinden und Städ¬ 
ten im Ostalbkreis durchgeführt. 
Trotz der positiven Entwicklung in Aa¬ 
len, die sich seit dem Beginn der "Akti¬ 
on Sauberes Aalen" zeigt, wird man auch 
dieses Jahr nicht auf eine Flurputzete ver¬ 
zichten können. Die Stadt Aalen wird sich 
daher wieder unter dem Motto "Aufräu¬ 
men, damit Aalen sauber bleibt" an der 
kreisweiten Flurputzete "Ostalb-Blitz- 
Blank" beteiligen. 
Oberbürgermeister Pfeifle ruft die Bürger 
der Stadt Aalen auf, sich aktiv zu beteili¬ 
gen und an der Flurputzete am Samstag, 
19. März 2005 teilzunehmen. Es wäre ein 
großer Erfolg, wenn sich wie 2004 wie¬ 
der rund 3 200 Aalener Bürgerinnen und 

Zurück an: 
Stadtverwaltung Aalen 
Grünflächen- und Umweltamt 
Postfach 17 40 

73407 Aalen 

Bürger an dieser Aufräumaktion beteili¬ 
gen und für ein sauberes Stadt- und Larid- 
schaftsbild sorgen. Selbstverständlich gibt 
es nach der Putzete im Aalener Bauhof in 
der Heinrich-Rieger-Straße eine 
Hocketse mit kostenlosem Imbiss und 
Getränken. 

Wer sich an der Aufräumaktion beteili¬ 
gen möchte, sollte sich bis spätestens 
Montag, 14. März 2005 beim Grünflä¬ 
chen- und Umweltamt der Stadt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1609, anmelden. Das 
Anmeldeformular kann auch im Internet 
unter www.aalen.de/flurputzete als pdf- 
Datei heruntergeladen werden. 

Kurzentschlossene können sich noch am 
Samstag, 19. März 2005 um 8 Uhr am 
Bauhof Aalen einfinden. 

Absender: 

Telefon: 

I- 
i Anmeldung 

Aktion 
“Aufräumen, damit Aalen sauber bleibt” 

am Samstag, 19. März 2005 

Ich/Wir machen mit: ja □ 

Ansprechpartner/in: _ 

Anzahl der Personen ____ 

Datum: Unterschrift 

Ljsrsr J 

Großes Museumsfest im Limesmuseum 
Das diesjährige große Museumsfest am 
Sonntag, 27. Februar wartet von 11 bis 
17 Uhr mit einem abwechslungsreichen 
und bunten Programm im und um das 
Limesmuseum auf. 
Im Mittelpunkt des Geschehens steht die 
Sonderausstellung "Geritzt und Entzif¬ 
fert". Erstmals in Deutschland kann der 
Besucher den vielfältigen schriftlichen 
Überlieferungen der Römer wie beispiels¬ 
weise Graffiti auf Haus wänden, auf Holz 
und Ton geritzte Briefe, Verträge und 
Urkunden, magische Verwünschungen 
auf sogenannten "Fluchtäfelchen", Lie¬ 
besbriefe und antike Witze nachspüren. 
Etwa 200 hochkarätige Objekte aus 50 
verschiedenen Museen in Deutschland, 
den Niederlanden, Luxemburg, Frank¬ 
reich, der Schweiz und Österreich, erlau¬ 
ben einen faszinierenden Einblick in das 
große Spektrum der alltäglichen schrift¬ 
lichen Information und Kommunikation. 
Das museumspädagogische Team widmet 
sich mit dem Thema "Schrift" der aktuel¬ 
len Sonderausstellung. Und in einem öf¬ 
fentlichen Vortrag am Donnerstag, 24. 
Februar 2005 um 19.30 Uhr in der Stadt¬ 
halle Aalen referiert Porf. Dr. Werner Eck 
von der Universität Köln zum Thema 
"Wer konnte in der Antike Lesen und 
Schreiben? Die Bedeutung der Schrift in 
der römischen Zivilisation". Er the¬ 
matisiert die Frage, ob die Bevölkerung 
des römischen Reiches in der Kaiserzeit 
in großem Umfang alphabetisiert oder nur 
eine kleine Minorität des Lesens und 
Schreibens mächtig war. In der Forschung 
hat man zum Teil extreme Positionen ein¬ 
genommen. Doch verbieten sich einfache 
Antworten. 
Weitere Aktionen beim Museumsfest 
Die beim Museumsfest beteiligten Akteu- 

‘Antike Frisuren 

re begeistern sowohl mit Vorführungen, 
als auch mit verschiedensten Mitmach¬ 
aktionen. 

Unter anderem sind Knochenschnitzer, 
Brettchenweber, Mosaikleger, Seifen¬ 
sieden auf offenem Feuer und Demonstra¬ 
tionen militärischer Ausrüstung zu sehen. 
Zu den Aktionen mit Zuschauerbetei¬ 
ligung zählen: Faszination Feuer, antike 
Frisuren und Mosaikgestaltung, Führun¬ 
gen zur Sonderausstellung, ein erweiter¬ 
tes Filmangebot, das Museumscafe und 
die musikalische Umrahmung durch das 
Dala- Quartett runden das Programm ab. 

Weitere Informationen: Limesmuseum 
Aalen, Sankt-Johann-Straße 5, 73430 
Aalen, Telefon: 07361961819, Fax: 
07361 961839, www.limesmuseum.de, 
Email: limesmuseum.aalen@t-online.de. 

"Juaend musiziert": 
Diesjährige Preisträger beim Wettbewerb 
Beim diesjährigen Wettbewerb "Ju¬ 
gend musiziert" konnten die Schülerin¬ 
nen und Schüler der Musikschule der 
Stadt Aalen mehrere Preise entgegen¬ 
nehmen. 

Ein dritter Preis, vier zweite Preise und 
fünf erste Preise sind Belohnung für flei¬ 
ßiges Üben und Proben. 

Besonders beglückwünschen konnte 
Schulleiterin Irmgard Heller den jungen 

Pianisten Matthias Schneider mit seiner 
Lehrerin Corina Bala sowie die Gesangs¬ 
schülerin Julia Ludwig mit ihrer Lehre¬ 
rin Kerstin Barwitz, die sogar am Landes¬ 
wettbewerb in Schwäbisch Hall im März 
teilnehmen werden. 
Zu den Preisträgern zählten auch: Xenia 
Sofie Böhmke, Emilie Geizer, Leonard 
Ittner, Rebekka-Diana Koch, Luisa Ladel, 
Ines Ohnewald, Maximilian Sutter und 
Emanuel Wengenmayr. 

Irische Nacht in Fachsenfeld 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und 
so heißt es am Montag, 14. März 2005, 
20 Uhr: Auf zum 16. St. Patrick's Day 
Celebration Festival in die Festhalle 
Fachsenfeld! Viele Fans sind jedesmal 
dabei, wenn bei dem großen Folk- 
Abend der irische Nationalheilige St. 
Patrick ausgelassen gefeiert wird. 
Drei erstklassige Bands, Irish Snacks , 
Guinness und Whiskey sorgen für die 
richtige Festival-Stimmung und erhöhen 
die Zahl der Irland Fans. 
Den Auftakt machen Dermot Hyde und 
Tom Hake mit PIPELINE, das heißt neue 
Irische und Schottische Musik mit einem 
ausgeklügelten Mix aus Eigenkom¬ 
positionen und Traditionais. Obwohl nur 
zu Zweit entfalten PIPELINE eine un¬ 
glaubliche Vielfalt an Klangfarben, 
denn jeder Musiker ist ein Multiin¬ 
strumentalist. Man bekommt von irischer 
Harfe, irischem Dudelsack, Whistles, Gi¬ 
tarre und Bouzouki so ziemlich alles zu 
Gehör, was Irish Folk ausmacht. Und 
obendrein hat PIPELINE zwei starke Sän¬ 
ger! 
Danach gehört die Bühne den Fünf von 
BEOLACH, frei übersetzt heißt der Band¬ 
name "überschäumende Jugend". Die 
Nachfahren Schottischer, Irischer und 
Bretonischer Auswanderer nach Kanada 
haben all diese keltischen Kulturen ver¬ 
mischt und lebendig erhalten. Zwei 

Fiddlerinnen, ein schottischer Dudelsack 
und das raffiniert gespielte Piano versetz¬ 
ten einen sofort in verrauchte Saloons im 
Wilden Westen Kanadas. Weil die Mu¬ 
sik von BEOLACH dermaßen in die Bei¬ 
ne geht, macht die Band selber vor, wie 
es richtig geht. Gleich drei Bandmitglie¬ 
der sind versierte Stepptänzer, die eine 
heiße Sohle aufs Parkett legen und gleich¬ 
zeitig wild mit ihren Instrumenten auf¬ 
spielen. 
Den Abschluss macht QUILTY, eine der 
führenden Irish-Folk Gruppen Skandina¬ 
viens. Ja - richtig gelesen, denn ein Nor¬ 
weger und zwei Schweden bilden dieses 
Trio, von dem das Irish Music Magazin 
sinngemäß schreibt: Willst du irische 
Stimmen hören, musst du nach Schwe¬ 
den gehen. Aber nicht nur ihre Stimmen 
sind dermaßen beseelt, auch die instru¬ 
mentalen Fähigkeiten sind einmalig. Es 
heißt, ihre Fiddlen, Whistles, Bouzouki, 
Gitarre und das fünfsaitige Banjo würden 
auch einen Lahmen zum Tanzen bringen! 
Mit dieser dritten Band ist aber noch lan¬ 
ge nicht Schluss, denn wie in jedem Jahr 
folgt dann die schon legendäre Festival- 
Session, bei der alle Musiker gemeinsam 
auftreten und nochmals richtig einheizen. 
Karten für diese Irische Nacht gibt es im 
Vorverkauf beim Touristik-Service Aa¬ 
len, Telefon: 07361 522359 und im Rat¬ 
haus Fachsenfeld. 

Aktuelle Nachrichten aus der 
Lokalen Agenda 21 in Aalen 
Anything Else 
Das Agendaprojekt "Klappe, die 1." zeigt 
am Donnerstag, 24. Februar 2005 und 
Dienstag, 1. März 2005 um 20.30 Uhr 
sowie am Sonntag, 27. Februar 2005 
und Montag, 28. Februar 2005 um 18 
Uhr im Filmpalast Aalen den Film: 
Anything Else USA/F/NL/GB 2003. Re¬ 
gie Woody Allen, 108 Minuten. 
Angeblich überspringen Verhaltenswei¬ 

sen ja eme 
Generation. Und so 
lässt Woody Allen . . , - 
nun Schauspieler, die ‘ l Z.X 
seine Enkel sein lokale Agenda 
könnten, in genau dem Stil agieren, den 
er seit 30 Jahren kultiviert. 

Weitere Informationen: Filmpalast Aalen, 
Telefon: 07361 955512 oder im Internet: 
www.kulturkueche-online.de 

Benefiz-Konzert 
Das Theodor-Heuss-Gymnasium veran¬ 
staltet am Sonntag, 27. Februar 2005, 
um 17 Uhr in der Salvatorkirche ein Be¬ 
nefiz-Konzert zugunsten der Flutopfer in 
Südostasien unter der Leitung von Herrn 
Blank. Der Eintritt ist frei! 

Städtischen Orchester Aalen: 

Frühjahrskonzert 
Musikalische Raritäten stehen im Mittel¬ 
punkt des Frühjahrskonzerts des Städti¬ 
schen Orchesters unter der Leitung von 
Musikdirektor Udo Lüdeking am Sams¬ 
tag, 12. März 2005 um 20 Uhr in der 
Aalener Stadthalle. Mit dem "Tanz der 
Müller" aus dem Ballett "Der Dreispitz" 
von Manuel de Falla wird das Programm 
eröffnet, dem folgen zwei musikalische 
Fabeln, "Armes Kaninchen" und "Die 
Äffchen" von Bohuslav Martinu. Danach 
wird es "alpenländisch" mit der Humo¬ 
reske "Vorbeimarsch eines Ländlers" von 
Hans - Herbert Neumann und "Berg¬ 
zauber" für Alphorn und Blasorchester 
von Berthold Schick, wobei der Kompo¬ 
nist selbst ins Horn stoßen wird. Der 
"Marsch F -Dur" von Prokofieff und "Hoe 
Down", Motive aus dem amerikanischen 
Square - Dance von Aaron Copland kom¬ 
plettieren den ersten Teil des Konzerts. 
Im zweiten Teil des Konzerts wird sich 
das Städtisches Orchester der Musik aus 
dem Film "Der Herr der Ringe" widmen. 
Johan de Meij hat hierzu eine prächtige, 
musikalisch anspruchsvolle Sinfonie ge¬ 
schrieben. Das Städtische Orchester wird 
alle fünf Sätze spielen. Karten für das 
Konzert gibt es im Vorverkauf beim Tou¬ 
ristik Service der Stadt Aalen und, bei al¬ 
len Mitgliedern des Städtischen Orche¬ 
sters und der Aalener Jugendkapelle. 

Französin sucht 
Gastfamilie 
Die 20jährige Studentin Emily Guibet aus 
Aalens französischer Partnerstadt Saint- 
L6 absolviert vom Montag, 18. April bis 
zum Montag, 25. Juli 2005 ein Prakti¬ 
kum bei der Firma Lindenfarb in Unter¬ 
kochen. Emily spricht deutsch und eng¬ 
lisch und würde gerne in einer Gastfamihe 
wohnen (gegen Bezahlung), die möglichst 
zentrumsnah in Aalen lebt. 
Weitere Informationen sind bei Renate 
Hemlep, Touristik Service Aalen, Tele¬ 
fon: 07361 52-2364, Staedtepartner® 
Aalen.de, erhältlich. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 23. Februar - Vorgeschmack 
zu “Das große Heft”, StockZwo im Al¬ 
ten Rathaus, 21 Uhr; 
Freitag, 25. + Samstag, 26. Februar 
Premiere “Nur für Erwachsene” von 
George F. Walker, Theater im Wi.Z, je¬ 
weils 20 Uhr; 
Montag, 28. Februar - Lehrertreff zu 
“Das große Heft” StockZwo im Alten 
Rathaus, 18 Uhr; 
Mittwoch, 2. März - Premiere “Das gro¬ 
ße Heft” von Agota Kristof, Sudiobühne 
im Alten Rathaus, 20 Uhr. 

Kmderbasar 
“Basar rund ums Kind” 
Am Samstag, 12. März 2005 veranstal¬ 
tet der evangelische Kindergarten “Le¬ 
bensbaum” in den eigenen Räumen von 
13.30 bis 15.30 Uhr wieder einen Ver¬ 
kauf von gut erhalten Kindersachen. 
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Öffentliche Bekanntmachungen 

Wohngeldgewährung 

Änderungen 
Das Amt für Soziales, Jugend und Fa¬ 
milie der Stadt Aalen weist darauf hin, 
dass sich bei der Gewährung von Wohn¬ 
geld ab dem Jahr 2005 Änderungen er¬ 
geben haben. 
Neu ist vor allem, dass Wohngeld unter 
anderem nicht erhält, wer Arbeitslosen¬ 
geld II und Sozialgeld nach dem Zweiten 
Buch Sozialgesetzbuch oder Hilfe zum 
Lebensunterhalt (Sozialhilfe) oder Grund¬ 
sicherung im Alter und bei Erwerbsmin¬ 
derung nach dem Zwölften Buch Sozial¬ 
gesetzbuch bezieht und wenn bei der Be¬ 
rechnung dieser Transferleistungen 
Unterkunftskosten berücksichtigt wurden. 
Wohngeld wird auch nur auf Antrag ge¬ 
zahlt als Mietzuschuss oder Lasten¬ 
zuschuss für Eigentümer jeweils für den 

eigengenutzten Wohnraum. Ob und in 
welcher Höhe Wohngeld möglich ist, 
hängt von der Haushaltsgröße, dem Ein-. 
kommen und der Wohnkostenbelastung 
ab. Wohngeld wird nur vom Beginn des 
Monats gewährt, in dem der Antrag ein¬ 
gegangen ist. Weitere Informationen zur 
Wohngeldgewährung erteilt das Amt für 
Soziales, Jugend und Familie der Stadt 
Aalen. Die Wohngeldstelle des Amtes ist 
telefonisch unter der Nummer 07361 52- 
1254 beziehungsweise 52-1255, E-Mail 
amt-fuer-soziales @ aalen.de erreichbar. 

Bei der eingerichteten Servicestelle 
Wohngeld können Antragsunterlagen ab¬ 
geholt beziehungsweise abgegeben wer¬ 
den. Anträge können auch im Internet 
unter www.aalen.de, Suchbegriff Wohn¬ 
geld, abgerufen werden. 

Malteser Hilfsdienst 

Führerscheinbewerber 
Der Malteser Hilfsdienst e.V. veranstal¬ 
tet am Samstag, 5. März 2005 von 8 bis 
16 Uhr einen Lehrgang "Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen für Führerschein¬ 
bewerber" im Malteser-Zentrum, Gerok- 
straße 2,73431 Aalen. Anmeldung erfor¬ 
derlich unter Kursinfoline: 07361 93940 
oder bei www.malteser-aalen.de. 

_Kirchen 
Evang. Erwachsenenbildung 
Unterrombach-Hofherrnweiler 
Donnerstag, 24. Februar 2005 
Ökumenischer Tanztreff im Edith-Stein- 
Haus, Hofhermweiler, “Winterwünsche” 
mit Tanzpädagogin Evamaria Siegmund, 
20 Uhr. 

Frauen 
Freitag, 25./Samstag, 26. Februar 2005 
Selbstbehauptung und Selbstverteidi¬ 
gung für sechs- bis neunjährige Mädchen, 
Wochenendkurs mit Inge Bertsch, Fa¬ 
milienbildungsstätte Aalen und VHS Aa¬ 
len, Torhaus, Gymnastikraum- 
Montag, 28. Februar 2005 
Die Frau des Monats, Mileva Einstein- 
Marie: Eine Annährung, Wortstück mit 
Prof. Dr. Senta Trömel-Plötz, Torhaus, 
Paul-Ulmschneider-Saal, 19 Uhr; 
Ab Dienstag, 1. März 2005 
EDV-Grundlagen für Frauen 50 +. 
Nachmittagskurs mit Andrea Dromola, 
vier Mal, VHS Aalen, Torhaus, EDV- 
Raum 1 von 14.15 bis 17.45 Uhr, 
Ab Mittwoch, 2. und Montag, 7. März 
2005 - EDV mit Zertifikat für Wieder¬ 
einsteigerinnen. Vormittagskurs mit Ma¬ 
nuela Janus, 25 Mal, teilweise auch frei¬ 
tags, VHS Aalen, Torhaus, EDV-Raum 
1 von 8.30 bis 11.45 Uhr. 

Frau und Beruf 
In Aalen im Landratsamt, LOG, Zimmer 
118, findet mittwochs, 14tägig der 
Beratungstag der Kontaktstelle Frau und 
Beraf Ostwürttemberg statt. Nächste Ter¬ 
mine: Mittwoch, 2., 16. und 30. März 
2005. Die Kontaktstelle berät Frauen zu 
allen Bereichen des Berufslebens wie 
Berufswegplanung, Berufsrückkehr und 
Existenzgründung. Die Beratungsgesprä¬ 
che sind vertraulich und kostenlos. 
Anmeldung und Informationen: Kontakt¬ 
stelle Frau und Beruf Ostwürttemberg, 
-Montag bis Donnerstag von 9 bis 11.30 
Uhr, Daniela Borsody, Telefon: 07171 
92753-30, Fax: 07171/92753-33, Email: 
frau-beruf@ostwuerttemberg.de. 

Elternseminar 

Suchtvorbeugung 
Am Samstag, 9. April 2005, führt die 
Suchtberatungsstelle der Diakonie in Ko¬ 
operation mit dem Suchtbeauftragten des 
Landkreises unter dem Titel "Streitkultur 
in der Familie - Konflikte lösen lernen" 
ein Elternseminar zu Suchtvorbeugung 
durch. Der Teilnahmebeitrag beträgt 25 
Euro. 

Anmeldungen ab sofort an: Landratsamt 
Ostalbkreis, Beauftragter für Sucht¬ 
prophylaxe, Stuttgarter Straße 41,73430 
Aalen, Telefon: 07361 503 471. 

Volkshochschule 
Mittwoch, 23. Februar 2005 
Information und Beratung zu EDV mit 
Zertifikat für Wiedereinsteigerinnen, 
Manuela Janus, 9.30 Uhr, Torhaus, ko¬ 
stenlos; 

Informationstermin: EDV-Einführungs- 
kurs, LOS-Weststadt, 15 Uhr, Hofherm¬ 
weiler, Hofhermschule, kostenlos Infor¬ 
mationstermin zum Vorbereitungslehr¬ 
gang: Bürokauffrau/-mann (IHK), In- 
dustriekauffrau/-mann (IHK), Kauffrau/- 
mann für Bürokommunikation (IHK), 
Susanne Schedelbeck-Kestel, 19 Uhr, 
Torhaus, kostenlos; 

Donnerstag, 24. Februar 2005 
Vortrag: Hochbegabte im Erwachsenen¬ 
alter? Ingvelde Scholz, 19.30 Uhr, Tor¬ 
haus; 

Das Gesamtprogramm finden Sie auch 
im Internet unter: www.vhs-aalen.de. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: Sa. 17 Uhr Firmgottes¬ 
dienst, So. 9 und 11 Uhr Eucharistiefeier, 
Kinderkirche im Gemeindehaus, 14 Uhr 
Tauffeier, 18 Uhr Fastenandacht; St. 
Augustinus-Kirche (Triumphstadt): So. 
19 Uhr Eucharistiefeier; St. Elisabeth- 
Kirche (Grauleshof): So. 10 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche (Hütt- 
feld): Sa. 18.30 Uhr Vorabendgottes¬ 
dienst; St. Michaels-Kirche (Pelzwasen): 
Sa. keine Vorabendmesse, So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier (Kroatisch-deutsch); 
Salvatorkirche: Sa. 14 Uhr Firmgottes¬ 
dienst, So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Peter- u. Paul-Kirche (Heide): So. 9.15 
Uhr Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: 
So. 8.30 Uhr Eucharistiefeier; St. Boni- 
fatius-Kirche (Hofherrnweiler): Sa. 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend¬ 
gottesdienst), So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St. Thomas (Unterrombach): Sa. kein 
Gottesdienst, So. 10.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So.10 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter-u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden 1. und 3. So. i. M.; jeden letzten 
So. i. M. 9.15 Uhr ökum. Gottesdienst; 
Christuskirche (Unterrombach): So. 10 
Uhr Gottesdienst mitTaufe und dem 
Flötenspielkreis; Martin-Luther-Saal 
(Hofhermweiler): So. 9 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottesdien¬ 

ste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte der Ta¬ 

geszeitung. 

Rentenberatung 

IKK Aalen 
Donnerstag, 24. Februar 2005 von 
14 bis 17 Uhr, IKK Aalen, Curfeßstraße 
4 bis 6, bitte anmelden, Telefon: 07361 
5712-121. 

Begegnungsstätte 
Bürgerspital 

Donnerstag, 24. Februar 2005 
Schlager-Parade mit der Hausband, 
14.30 Uhr; 
Dienstag, 1. März 2005 
Benefizkonzert um 20 Uhr mit dem Mu¬ 
sikkorps der Bundeswehr unter Leitung 
von Oberstleutnant Walter Ratzek. Kar¬ 
tenvorverkauf in der Begegnungsstätte 
Bürgerspital Aalen, Touristikservice Aa¬ 
len und KSK-Aalen. Eintrittspreis Kate¬ 
gorie A 15 Euro und Kategorie B 12,50 
Euro. Einlass 19 Uhr; 
Donnerstag, 3. März 2005 
Tagescafe mit Unterhaltungsmusik, 14.30 
Uhr. 

Aalen Sportiv: 

Kurs: "Dance - Workout" 
Unterschiedliche Tanz- und Bewegungs¬ 
formen mit Step, Jazz, Modem, Hip Hop 
und Aerobic. Kurs ab sofort jeweils don¬ 
nerstags - Einstieg noch möglich - von 20 
bis 21 Uhr, acht Mal. Kursgebühr: 36 
Euro, Familienpass 27 Euro, Vereinsmit¬ 
glieder 18 Euro, Familienpass 13,50 Euro. 
Ort: THG- Halle. Anmeldungen nimmt ab 
sofort die Geschäftsstelle des MTV Aa¬ 
len, Elisabeth Karsten, Telefon: 07361 
943314. Email: mtv.aalen@t-online.de. 

Kioskpacht im 
Freibad Spiesel 
in Wasseralfingen 

» 

Die Stadtwerke Aalen verpachtet den Kiosk im Freibad 

Spiesel neu. 

Das Freibad Spiesel ist fest eingebunden in die Bäderland¬ 

schaft von Aalen. Das Freibad erfreut sich einer großen 

Beliebtheit und kann auf einen stabilen Kundenstamm 

zurückgreifen. 

Das Freibad hat eine Liegewiese für ca. 4000 Besucher, 

ein Nicht-Schwimmerbecken und für die Kleinen ein 

Planschbecken. 

Darüber hinaus gibt es einen Spielplatz, ein Beach-Volley- 

ballfeld und auch die Möglichkeit zum Tischtennisspiel wird 

angeboten. Die Besucherzahl kann mit ca. 80.000 jährlich 
angegeben werden. 

Die Pachtbedingungen können unter Telefon 07361 / 952-0 

angefordert, oder direkt bei den Stadtwerken Aalen an der 

Pforte abgeholt werden. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Stadtwerke Aalen, 

Bäderabteilung, Im Hasennest 9, 73433 Aalen. 

Wir werden Sie bezüglich einer Vor-Ort-Besichtigung dann 

gerne benachrichtigen. 

www.sw-aalen.de 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

| Altpapiersammlungen 

Straßensammlungen Bauhof: 
Freitag, 25. Februar 2005 
Hirschbach, Taufbach, Grauleshof, 
Galgenberg, Himmlingen. 
Das Altpapier ist am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
windsicher gepackt und gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kartonagen 
von Gewerbebetrieben werden nicht mit¬ 
genommen! 

Bringsammlungen: 
Samstag, 26. Februar 2005 
Wasseralfingen von 9 bis 12 Uhr -> 
Jugendrotkreuz Wasseralfingen, Park¬ 
platz: Im Tal. 
Waldhausen von 9 bis 12 Uhr -> Härts¬ 
felder Böllerschützen, Grüncontainer¬ 
standplatz an der Hochmeisterstraße. 

Sperrmüllbörse 
Zu verschenken: 
Vier Platten-Elektroherd mit Backröhre, 
Bomann, Breite: 50 cm, Zimmer-Kohle- 
Ofen, Telefon: 07361 970336; 
Waschmaschine, Damenfahrrad mit 
Sportlenker, Telefon: 07361 68717; 
Doppelbettgestell, Eiche Nachbildung, 
200 cm x 200 cm, zwei Federroste einer 
unvollständig, Telefon: 07361 71101 oder 
01636427244; 
Herrenfahrrad und Damenfahrrad, Drei- 
Gang, Telefon: 07361 49347; 
3 Fahrräder, reparaturbedürftig, Telefon: 
07361 62535; 
10 Auswahlbücher, Reader's Digest, Te¬ 
lefon: 07361 68256; 
Epson Drucker, Flohmarktartikel, Tele¬ 
fon: 07361 66973; 

Nähmaschine, Wohnzimmerschrank¬ 
wand, Polsterrundeck und Tisch, Telefon: 
07361 31156; 

2 Paar Abfahrtski, 1,75 m lang, 1,90 m 
lang, 2 Paar Skistiefel Größen 38 und 44, 
schwarzer Couchtisch mit Fliesen, 110 cm 
x 75 cm, Telefon: 07361 61391; 

Eckbank, massiv, 1,80 m x 1,80 m, Tele¬ 
fon: 07361 42223. 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Telefon: 0736152-1130. Nur An¬ 
gebote aus dem Stadtgebiet Aalen wer¬ 
den veröffentlicht! 
Sie können Ihre Gegenstände auch über 
www.aalen.de, Rubrik “Aalen” mel¬ 
den. 

_GOA_ 
Grünabfallcontainer 
Anfang März werden die Grünabfall¬ 
container im gesamten Ostalbkreis wie¬ 
der geöffnet. Dort kann Grünabfall von 
privaten Haushalten kostenlos angeliefert 
werden. Die Menge ist aus Platzgründen 
auf 3 cbm begrenzt. Zusätzlich stehen 
Ihnen die Grünabfallannahmestellen an 
den Entsorgungszentren Ellert und Reute- 
hau zur Verfügung. Dort können auch 
größere Mengen Grünabfall aus dem pri¬ 
vaten Haushalt kostenlos angeliefert wer¬ 
den. 
Die Öffnungszeiten des Grünabfall¬ 
containers entnehmen Sie bitte dem Ab¬ 
fallkalender. 
Bitte beachten Sie, dass die Grünabfall¬ 
container an gesetzlichen Feiertagen und 
am Karsamstag, 26. März 2005 ge¬ 
schlossen bleiben. 
Das Ablegen von Grünabfällen außerhalb 
der Abgabezeiten ist nicht gestattet. An¬ 
genommen werden ausschließlich kom¬ 
postierbare Gartenabfälle aus Privathaus¬ 
halten wie Baum- und Heckenschnitt, 
Gras, Laub und Gartenabraum. Wurzel¬ 
stöcke und Erdmaterial können am Grün¬ 
abfallcontainer nicht angenommen wer¬ 
den. Die Abgabe von Bioabfällen (Spei¬ 
sereste, Küchenabfälle, Fallobst usw.) ist 
ebenfalls ausgeschlossen. Bioabfälle wer¬ 
den in Biobeuteln eingesammelt, die es 
bei allen GOA-Agenturen zu kaufen gibt. 
Fragen zu Anlieferungen und Öffnungs¬ 
zeiten der Grünabfallcontainer beantwor¬ 
tet die GOA unter der Telefonnummer 
07171 1800-555. 

Stadtbibliothek 
Kinderkino: 
Karlsson auf dem Dach 
Die Stadtbibliothek Aalen zeigt am Frei¬ 
tag, 25. Februar 2005 um 15 Uhr im Tor¬ 
haus, Paul-Ulmschneider-Saal, den Zei¬ 
chentrickfilm "Karlsson auf dem Dach" 
nach den beliebten Büchern von Astrid 
Lindgren. 

Kinder ab fünf Jahren sind bei freiem Ein¬ 
tritt willkommen. 

Buchausstellung: Kinderleicht 
Besser essen. Mehr bewegen. Zu dick? 
Zu dünn? Zu unbeweglich? 

In der Buchausstellung der Stadtbiblio¬ 
thek Aalen im Torhaus können Eltern sich 
schlau machen und in Büchern über ge¬ 
sunde Ernährung sowie in Kinder-Koch- 
büchem stöbern. 

Daneben finden sich Anregungen für ge¬ 
meinsame Bewegungsaktivitäten mit Kin¬ 
dern. 

Ergänzt wird die Ausstellung durch In¬ 
formationsmaterial des Bundesministeri¬ 
ums für Verbraucherschutz, Ernährung 
und Landwirtschaft sowie von der Stif¬ 
tung Lesen. 

Die Ausstellung kann während den Öff¬ 
nungszeiten der Stadtbibliothek vom 
Dienstag, 1. bis Samstag, 19. März 2005 
besucht werden. 

Kunterbunte Geschichten- 
und Bastelkiste 
Es ist Nacht. Es herrscht Winter. Ein al¬ 
ter Wolf nähert sich dem Dorf der Tiere. 
Bei der Henne will er Steinsuppe kochen. 
"Steinsuppe" heißt das Bilderbuch, das in 
der Stadtbibliothek Aalen im Torhaus am 
Mittwoch, 2. März 2005 um 15 Uhr für 
Kinder ab fünf Jahren vorgestellt wird. 
Danach wird ein Osterhuhn gebastelt. Der 
Eintritt ist frei. 

Literatur-Treff - Peter Ustinov: 
Achtung! Vorurteile 
"Nach Jahrhunderten im Untergrund ist 
das Vorurteil als Maulwurf in unserer 
Mitte identifiziert worden: als einer der 
großen Schurken in der Besetzungsliste 
der Geschichte", schreibt der im März 
2004 verstorbene Schauspieler, Dramati¬ 
ker, Regisseur und Schriftsteller Peter 
Ustinov in seinem letzten Buch "Achtung! 
Vorurteile", und fügt hinzu: "ßs ist ver¬ 
antwortlich für die Missverständnisse 
zwischen Nationen und Religionen. Als 
Waffe benutzt es die blanke Unkenntnis." 
In seiner ihm eigenen Weise nähert sich 
Sir Peter, wie man es von ihm gewohnt 
ist, mal heiter, mal ernst, dem Gegenstand. 
Christine Schlegelmilch stellt das Buch 
am Mittwoch, 2. März 2005, um 17 Uhr 
im Rahmen der Reihe "Literatur-Treff’ in 
der Stadtbibliothek im Torhaus vor. Der 
Eintritt ist frei. 

Kreisjugendring Ostalb 
Freizeitmaßnahmen 
Das Jahresprograjnmheft des Kreis¬ 
jugendrings liegt druckfrisch bereit. Kin¬ 
der zwischen acht und 13 Jahren können 
sich für das Zeltlager in der Zimmerberg¬ 
mühle anmelden. Jugendliche zwischen 
14 und 17 Jahren können sich wieder auf 
die internationalen Begegnungen im Erz¬ 
gebirge, Italien und Finnland freuen. An¬ 

meldungen werden ab dem Dienstag, 1. 
März 2005 in der Geschäftsstelle des 
Kreisjugendrings im Landratsamt in 
73430 Aalen, Stuttgarter Straße 41, ent¬ 
gegengenommen. 

Weitere Infos oder Anforderung des Pro¬ 
grammhefts unter Telefonnummer: 07361 
503-465 oder per Email an info@kjr- 
ostalb.de. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 24.01. bis 30.02.2005 

Werte in mg pro m3 Luft NO, SO, CO PMIO-Staub O, 

max. 1-h-Mittelwert 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

0,092 

0,200 

0,036 

0,350 

1,4 * 

10,0 

0,088 ’ 0,077 

0,180 

max. 24-h-Mittelwert 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 

0,074 

0,100 

0,023 

0,125 

1,1 0,081 

0,050 

0,064 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid O, Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361 52-1609, zur 
Verfügung. 


